
 

PROTOKOLL DER SITZUNG 

DES PFARRGEMEINDERATES 

AM 18.06.2024 

PFARREI 

ST. CHRISTOPHORUS 

WANNE-EICKEL 

 
Rottbruchstr. 9 

44625 Herne 

 
Tel.: 02325 / 377360 

Fax: 02325 / 3773699 

Ort: Gemeindehaus St. Laurentius, Karlstr. 7 

Protokollant: Tristan Thunig 

E-MAIL: 

pfarrbuero@st-christophorus-
wan.de 

 

 

Anwesende: Ludger Plümpe, Ute Wegener, Christine Kissner, Kathrin 

Enk-Hassenewert, Doris Preuß, Uta Trosien , Sandra Lunte-Wolfram, 

Tristan Thunig, Stefan Mühlthaler 

 

Gäst*innen: Theresa Thunig 

HOMEPAGE: 

https://www.st-christophorus-
wan.de/ 

 
PGR-VORSTAND: 

Christina Beckmann 

Pfarrer Ludger Plümpe 

Kathrin Enk-Hassenewert 

 

Beginn: 19.26 Uhr 

Ende: 20.44 Uhr 

E-MAIL: 

christina.beckmann@web.de 

ludger.pluempe@t-online.de  

 

TOP 1: Begrüßung und Einstieg (19.26 Uhr) 

 
Die Begrüßung und ein geistlicher Impuls sind durch den Vorstand erfolgt. 

 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls vom 18.04.2024 und der Tagesordnung (19.32 Uhr) 

 
Das Protokoll vom 18.04.2024 und die Tagesordnung vom 18.06.2024 wird ohne Einwände genehmigt. 

 
TOP 3: Geschäftsordnung für Gemeindeausschüsse - Beschluss (19.33 Uhr) 
 
Die Geschäftsordnung für Gemeindeausschüsse wird einmütig mit einer Enthaltung beschlossen.   

  
TOP 4: Pfarrei-Information (19.35 Uhr) 
  

a) Immobilien – Nutzung und Pläne 
b) Kirmesparkplatz – es werden noch Helfer gesucht 
c) Besuch des Erzbischofs im Dekanat, 05.09.2024  

 
a) Pfr. Plümpe und U. Wegener berichten von der Tagung des AK Immobilienvermarktung. Das 

Gemeindehaus St. Marien ist an die Stadt Herne vermietet. In St. Franziskus trifft sich monatlich 
eine koptische Gemeinde. In St. Michael traf sich eine melkitisch griechisch-katholische Gemeinde 
bereits zweimal. 
U. Wegener und S. Lunte-Wolfram berichten aus den KV-Sitzungen. 

 
b) Es wird auf die Kirmesparkplatzaktion hingewiesen. Es werden noch weitere Helfer*innen gesucht. 

 
c) Der Erzbischof wird den Schrebergarten besuchen, bei der Gelegenheit kann man ihn auf den 

Immobilienplan und die Schwierigkeiten bei der Neuorientierung hinweisen. Dionysius zeigt dem 
Erzbischof die Herner Innenstadt. In Castrop-Rauxel soll es eine Möglichkeit zur Begegnung mit 
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Ehrenamtlichen geben.  
 

TOP 5: Kinder und Familien (19.54 Uhr) 
 

a) Willkommensfest 
b) Tauftasche 
c) Kindergottesdienste 
d) Willkommensteam 
e) Kinderchor 

 
a) U. Trosien stellt die Ergebnisse aus dem AK vor. Das Willkommensfest ist ein 

Willkommensfrühstück. Betroffene Personen wurden angeschrieben. Dort gibt es die Möglichkeit 
sich zu begegnen und fragen zu stellen. Bei dem letzten Willkommensfrühstück waren fünf Familien 
vor Ort. Einige Familien besuchten das willkommensfrühstück bereits das zweite mal.  
 

b) U. Trosien weist darauf hin, dass das Taufgeschenk in der nächsten Sitzung vorgestellt wieder. 
 

c) U. Trosien möchte das bisherige „Hopping“ durch Gemeinden mit den Kindergottesdiensten 
beenden, und einen festen Standort etablieren. Dyonisius plant eine Immobilie zu einer 
Familienkirche umzufunktionieren. 

 
d) U. Trosien stellt die Idee des Willkommensdienst vor. Das Projekt wird den einzelnen Gemeinden 

vorgeschlagen. Die Erläuterungen zu dem Willkommensteam wird zugänglich gemacht. 
 

e) Für den Pfingstmontag gab es einen Kinderprojektchor. Nach den Sommerferien soll ein fester 
Kinderchor mit regelmäßigen Proben etabliert werden. Die Probe soll eventuell Dienstags Abends 
stattfinden. Zur Terminabsprache finden aber auch noch Gespräche mit den Eltern statt. 

  
TOP 6: Firmung und Firmvorbereitung (20.11 Uhr) 
 
Th. Thunig stellt die Planung für die Firmvorbereitung vor. Es gibt bereits 70 Firmbewerber*innen. Es 
werden noch weitere Helfer*innen gesucht. Auch für die räumliche Gestaltung und für die Verpflegung 
gesucht. Zudem sollen freiwillige Einzelprojekte entstehen. Diese können von Helfer*innen frei geplant 
und organisiert werden. Sollte es dazu Ideen geben, kann man sich an die Pfarrei wenden. Zukünftig 
wird auch über eine Firmvorbereitung auf Dekanatsebene nachgedacht. Pfr. Plümpe erklärt, dass sich 
eventuell eine jährliche Firmung anbietet. 
 
TOP 7: PGR-Klausur am 09.11.2024 (20.39 Uhr) 
 
Am 09.11.2024 soll eine PGR-Klausur stattfinden. Es werden noch Moderatoren gesucht. 
 
TOP 8: Verschiedenes (20.40 Uhr) 
 
Es fand der Tag der Nachbarn statt. Es trat das Thema „Urlaub ohne Koffer“ auf. D. Preuß stellt das 
Projekt kurz vor und berichtet, dass Helfer*innen gesucht werden. Das Konzept muss noch genauer 
vorgestellt werden und es muss eine Gruppe aus mehreren Ehrenamtlichen benannt werden, um das 
Projekt vernünftig durchzuführen. 
 
Ende der Sitzung um 20.44 Uhr durch Kathrin Enk-Hassenewert. 
 
 
 


